
 

 

 
 
 
 
 
 

Protokoll der IGWR Delegiertensitzung 2/2003 
 

Ort: Restaurant Rössli, 4566 Oekingen 

Datum: Donnerstag, 14. August 2003 

Zeit: 19.30 Uhr 

Vorsitz: Dieter Gloor, Präsident 

Anwesend: Vorstandsmitglieder: 
 Marie-Claire Besson, Paul Thum, Walter Brändle, Urs Hunzi-

ker, Kurt Allemann 
 
 Delegierte der Mitgliedsvereine (stimmberechtigte Dele-

gierte = unterstrichen): 
WRK: Werner Wacker,  
SLCL: Francis Oppeliquer, Jean-Jacques Charles, Marcel Borloz 
SWRV: Kurt Müller 
WSVB: Anton Rufer 
AdL: Stephan Wurz, Hansruedi Küng 
WFA: Michael Landa 
WWCS: Hugo Keller 
OWF: Fritz Brunner 

 
 
Entschuldigt: Regina Moser (Vorstand), Andreas Hascher, Elisabeth Meier 

(SWRV), Karl Schweizer, Beat Balsiger (WSVB), Samuel 
Widmer (WRK) 

 
Protokoll: Heinz Keller  
 
 
Traktanden: 1. Begrüssung 

 2. Protokoll der DS 1/2003 vom 10. 4. 2003 

 3. FCI – Europameisterschaften 2003 in Versoix 
     Nomination der Hunde und der Funktionäre 

 4. Verschiedenes 

 



 

 

1. BEGRÜSSUNG 
 
Der Präsident, D. Gloor, eröffnet um 19.40 Uhr die Sitzung und begrüsst die anwe-
senden Vorstandsmitglieder und Delegierten. Anwesend sind 10 stimmberechtigte 
Delegierte. Das absolute Mehr beträgt demnach 6 Stimmen. 
 
Gegen die Traktandenliste ist nichts einzuwenden. 
 
Heinz Keller orientiert kurz über den Stand der Dinge betreffend IGWR Kasse 2002. 
Man ist dabei, mittels yellownet (Postfinance) die Kasse so weit wie möglich zu rekon-
struieren. Dies gestaltet sich allerdings recht schwierig, da eingehende Zahlungen 
nicht immer einwandfrei einer ausgestellten Rechnung zugeordnet werden können. 
 
 

2. PROTOKOLL 
 
Das Protokoll der Delegierten-Sitzung vom 10. 04. 2003 wurde verschickt. Innerhalb 
nützlicher Frist sind keine Einwände und/oder Abänderungsbegehren eingetroffen, 
weshalb das Protokoll als genehmigt betrachtet wird. 
 
 

3. FCI-EUROPARENNEN 2003 VERSOIX 
 
Der Präsident verteilt die Liste mit den gemeldeten Hunden. Von Seiten der Delegier-
ten werden keine Fragen bzw. keine Änderungsanträge gestellt. Die Liste wird wie 
vorliegend einstimmig genehmigt und alle Hunde in der aufgeführten Reihenfol-
ge nominiert. 
 
Viel schwieriger gestaltet sich die Suche nach Funktionären. Es sind relativ wenig 
Hunde gemeldet (47) und von deren Besitzern können nur ganz wenige Personen als 
Funktionäre eingesetzt werden. 
 

Folgende Damen und Herren werden schlussendlich als Funktionäre bestimmt: 
 

 Samstag:  Equipenchef:   Beatrice Steiner 
 

    Schiedsrichter:  Heinz Müller 
        André Keller 
 

    Bahnbeobachter  Ingeborg Partenheimer 
        Maria-Teresa Alcantara 
        Bruno Fehlbaum 
 
 Sonntag:  Equipenchef:   Hugo Keller  
 

    Schiedsrichter:  Kurt Allemann 
        Urs Hunziker 
 

    Bahnbeobachter  keine 
 
 
Sollte es sich im Laufe der Organisation des Rennens zeigen, dass noch Funktionäre 
nötig sind, weil das Ausland zu wenig meldet, müsste man noch einmal über die Funk-
tionärsliste gehen und einige Leute extra aufbieten. 



 

 

 
4. VERSCHIEDENES 

 
a) Herr Borloz fragt an, wie es sich mit der Doping-Kontrolle verhält. Antwort des 

Präsidenten: Es ist alles organisiert. Man wird wieder die gleichen Lokalitäten 
verwenden wie bei der letzten WM. 

 
b) Herr Borloz gibt bekannt, dass die Eingangskontrolle (Tierarzt) für beide Ren-

nen (Freundschafts- und Europarennen) jeweils bereits am Vorabend stattfindet 
(ca. 17.00 bis 17.30 Uhr) für alle, die sich schon auf dem Platz befinden. Wer 
erst am Morgen des Renntages in Versoix eintrifft, benutzt die übliche Ein-
gangskontrolle  

 
c) Hugo Keller berichtet von einem Whippet, der in Essert anlässlich des 

Coursings seine Coursing-Lizenz bestanden hat. Der Besitzer weigerte sich al-
lerdings im Anschluss an das Coursing, seinen Hund messen zu lassen, da 
dieser bereits vorher gemessen worden sei (in Genf). 

 Laut Reglement ist aber eine vorzeitige Messung nicht vorgesehen. 
 In der Folge wurden ellenlange Telefonate geführt, die nichts brachten.  
 
 Man einigt sich jetzt unter den Delegierten: Der Besitzerin wird in einem Brief 

mitgeteilt, dass die vorzeitige Messung ausnahmsweise anerkannt wird, dies 
vor allem auch wegen eines Formfehlers (falsche Formulare!). 

 
d) Herr Borloz erkundigt sich, ob ein Rennen, dass von einem Hund am 17. 8. 

2003 absolviert wird, noch zählt.  
 Da der Meldeschluss am 18. 8. 2003 ist, zählt das Rennen noch. 
 
e) Die SLCL möchten 2007 oder 2008 erneut eine EM durchführen. 
 
 
 
 
Schluss der Sitzung: 20.15 Uhr 
 
 
Jegenstorf, 21. August 2003      Der Protokollführer: 


